
Ressort: Gesundheit

EU-Umweltagentur: Feinstaub verursacht 2011 rund 430.000 Todesfälle

Brüssel, 03.03.2015, 19:02 Uhr

GDN - Feinstaub in der Luft hat laut eines Berichts der Europäischen Umweltagentur allein im Jahr 2011 rund 430.000 vorzeitige
Todesfälle in der EU verursacht. Das geht aus einem am Dienstag vorgestellten Bericht der Agentur hervor. 

Vor allem in städtischen Gebieten sorge Luftverschmutzung weiterhin für ernsthafte gesundheitliche Probleme. Dies erhöhe auch die
Zahl der Krankenhausaufenthalte und die Einnahme von Medikamenten. Trotz Fahrverboten oder Auflagen für die Industrie geht die
Agentur davon aus, dass der Klimawandel das Problem noch verschärfen werde. Daher müssten wirkungsvollere Maßnahmen
getroffen und Investitionen in saubere Technik getätigt werden.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-50745/eu-umweltagentur-feinstaub-verursacht-2011-rund-430000-todesfaelle.html
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